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R. BELLSTED T, G otha

Hydrochus ignicollis MOTSCHULSKY, 1860 in der DDR
(Col., H ydraenidae)

S u m  m a  r  y H ydrochus ignicollis  M OTSCHULSKY, a fo rm er synonym  of H ydrochus elongatus  
(SCHALLER), is rep o rted  to be th e  5th H ydrochus-species  in  th e  fa u n a  of th e  country . The d is tri-  
bu tion  of both  species is d iscussed and  show n on a ra s te r  card. H. ignicollis  tu rn ed  out to be 
no t less freq u en t th an  H. elongatus  an d  seem s to be do m in an t in  th e  M idd le -m oun ta in s  region.

P e 3 kd m e H ydrochus ignicollis  M OTSCHULSKY, npe>KHMM cmhohmm ajih H ydrochus elongatus 
(SCHALLER), cooömaeTc« KaK naTbifi bma H ydrochus, npMHafl^eÄamHM k dpayne. crpaHbi. 06cy>KflaeT- 
cr pacnpocTpaHeHHe o6omx bmäob m noKa3biBaeTca oho Ha pacTpoBofl cxeMe. H. ignicollis  oKa3a;icji He Me- 
Hee nacTbiM neM H. elongatus  m noBwaMMOMy aoMMHMpyeT b CpeflHeropbe.

M it dem  N achw eis von H ydrochus ignicollis  
MOTSCH. e rh ö h t sich die Z ahl d e r H ydrochus- 
A rten  un se re r L an d esfau n a  au f fünf. U rsp rü n g ­
lich aus N ord -R uß land  und  L itau en  b esch rie ­
ben, ga lt die A rt bis vor k u rze r Z eit als ein  
Synonym  von H ydrochus elongatus  (SCH AL­
LER, 1783). ANG US (1976) v e rd an k en  w ir den 
B ew eis der A rtb e rech tig u n g  du rch  T y p en v er­
gleich.
B isher is t H. ignicollis  aus der U ngarischen  
Tiefebene, der B a ltischen  P rov inz, der eu ro p ä i­
schen T aiga und  G ro ß b ritan n ie n  (IEN ISTEA
1978) bekann t. LOH SE (1979, 1980) m eld e t die 
A rt aus der BRD (B ereich der F lu ß - u n d  See­
m arschen  in  S ch lesw ig-H olstein , H am burg  und 
dem  nörd lichen  N iedersachsen). N eben T ieren  
aus o. g. G eb ie ten  sah  der V erfasser H. ig n i­
collis auch aus I ta lien  (P rovinz B ologna), a n ­
deren  G eb ieten  der BRD (B ayern, O berpfalz, 
E ifel), der VR P olen  (Schlesien), der CSSR 
(Böhm en, M ähren) und  Ö sterre ich  (V orarl­
berg).
Die R evision des H. e longa tus-M ateria ls  e r ­
fo lg te als V orarbe it fü r  die „B eiträge zu r In ­
sek ten fau n a  der D DR“ D abei zeigte sich, daß
H. ignicollis  im  G ebiet der DDR n ich t w en iger 
häufig  ist als H. elongatus. Die b ish erig en  Funde 
e rlau b en  noch keine endgü ltige  A ussage, doch 
sche in t die neue A rt in  den  R and lagen  der 
M itte lgeb irge  (T hüringer W ald, V ogtland, E rz­
gebirge, L ausitze r B erg land) zu dom inieren . 
D agegen üb erw ieg t im  B ereich  der m ittle ren  
E lbe und  im  R aum  B erlin  nach  gegenw ärtigem  
S tan d  deu tlich  H. elongatus. A us M ecklenburg  
sind  von H. elongatus n u r 3 F u n d o rte  b ek an n t: 
G raal-M üritz , A lten k irch en  au f der Inse l R ü ­

gen und  das NSG „O stufer der M ü ritz“ bei 
W aren. D abei e rw ies sich die A rt als neu fü r 
das be re its  von SC H IEFER D EC K ER  (1967) auf 
die W asse rk ä fe rfau n a  h in  g ründ lich  u n te r­
suchte  N a tu rsch u tzg eb ie t am  M üritzsee (am 
10. 7. 1978 sieb te  Dr. M. U H L IG  1 9  aus der 
B odenstreu  eines tem p o rä ren  T üm pels bei 
M üritzhof).

Das b ish e r einzige aus M ecklenburg  nachge­
w iesene E x em p la r von H. ignicollis  s tam m t von 
L übz (vid. LOH SE 1980). M it g roßer W ah r­
sche in lichke it d ü rf te n  jedoch H. ignicollis  und
H. elongatus  in  M eck lenburg  n ich t se ltener sein 
als in  den  sü d lich eren  B ezirken. Diese A n­
nahm e w ird  d u rch  die U n tersuchungen  von 
LOHSE (1979, 1980) u n te rs tü tz t, der beide A rten  
im  ang renzenden  N ordw esten  der BRD v e r­
b re ite t und  in  nahezu  g le icher H äufigkeit fand. 
Die R as te rk a rte  (siehe Abb. 1) zeig t deu tlich  
w eiße F lecken  in der V erb re itu n g  beider A rten  
in  M ecklenburg , B ran d en b u rg  und  dem  B ezirk  
C ottbus. G leiches g ilt fü r  den herzyn ischen  
R aum  sow ie fü r  S üd- und  O stthü ringen . Es sei 
d ah e r an  a lle  C oleopterologen unseres L andes 
die B itte  gerich te t, d ie L ücken  im  V erb re i­
tungsb ild  sch ließen  zu helfen . D esgleichen 
w ären  auch ökologische A ngaben ü ber das 
sym patrisch  v e rb re ite te  A rte n p a a r seh r w e r t­
voll. In  T h ü rin g en  sam m elte  der A u to r H. ign i­
collis in s teh en d en  und  schw ach  fließenden  G e­
w ässern  u n te rsch ied lich e r G röße und  W asser­
b eschaffenhe it sow ie n iem als m it H. elongatus 
v e rgese llschafte t: K re is G o tha: G roßre ttbach , 
w assergefü llte  S p ren g trich te r; C um bach, G ra ­
benein fluß  am  oberen  großen  T eich; P e triroda , 
FND K ran ich m o o r; F in s te rbergen , B ran d le ite ­
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teich. — K re is E isenach : E tte rw in d en , W ald ­
tüm pel und  k le in e r Teich oberh . A ltenberger 
See. — K reis B ad L angensa lza : H erbsiebener 
Teichgebiet, im  A bfluß  T eich  3 zu T eich  4. — 
N aum burg-W est, K le in e r A ltw asse rtü m p e l der 
Saale.

A b b . 1 V e r b r e itu n g  in  d er  D D R
le e r e  K r e is e :  H y d r o c h u s  e l o n g a t u s  (S C H A L L E R )
h a lb v o lle  K r e is e :  H y d r o c h u s  ig n lc o l l i s  M O T S C H U L -
S K Y
v o l le  K r e is e :  B e id e  A r te n

T axonom isch  am  s ichersten  lassen  sich die be i­
den A rten  d u rch  G en ita lu n te rsu ch u n g  tren n en  
(siehe Abb. 2—3). Die ä u ß e ren  M erk m ale  v a ri­
ie ren  m eh r oder w en iger s ta rk .

D i f f e r e n t i a l d i a g n o s e  
(nach A NG US 1976)

H ydrochus elongatus:

D urchschn ittlich  g rößer (3,3—4,7 m m ); im  d r i t­
ten  F lü ge ldecken raum  b e fin d e t sich vor der 
B asis eine kurze, m eist g länzende R ippe, die 
m an ch m al a lle rd ings n u r  e inseitig  und  schw ach 
au sg ep räg t sein k a n n ; d ie P u n k tre ih e n  der

F lügeldecken  w erd en  in  der Regel deu tlich  
d u rch  e inen  Q u erw u lst von den e rw e ite rten  
P u n k tg ru b e n  d e r F lügeldeckensp itze  g e tren n t; 
F lügeldecken  p ara lle l, schm aler und  gestreck ­
ter.

H ydrochus ignicollis:

D u rch sch n ittlich  k le in e r (3,6—4,0 m m ); der
3. F lüge ldeckenzw ischen raum  is t g leichm äßig  
v e rtie f t; die P u n k tre ih e n  der F lügeldecken  
re ichen  ohne U n te rb rech u n g  an  die e rw e ite rten  
P u n k tg ru b en  ih re r  Sp itze  h e ra n ; F lügeldecken  
k ü rze r und  h in te r  d e r M itte  v e rb re ite rt.

2 3
A b b .2—3 A e d o e a g u s
A b b . 2 H y d r o c h u s  ig n ic o l l i s  M O T S C H U L S K Y  
A b b . 3 H y d r o c h u s  e l o n g a t u s  (SC H A L L E R )

F ü r die A usle ihe  des K äfe rm a te ria ls  m öchte  ich 
fo lgenden  K ollegen herzlich  d an k en : H .-J. A LT- 
N ER und  O. JÄ G E R  (Zoologisches In s titu t, 
H alle), Dr. W .-D. B EER (N atu rw issenschaft­
liches M useum , Leipzig), Dr. L. D IECKM ANN
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(In s titu t fü r P flanzenschu tz fo rschung , E b ers­
w alde), D ipl.-Ö k. E. FIC H TN E R  (Leipzig), 
FR A N K E (S taa tliches M useum  fü r  N a tu rk u n d e , 
G örlitz), D ipl.-Biol. W. JO O ST  (G otha), Dr. E. 
K LEIN STEU B ER  (M useum  fü r  N atu rk u n d e , 
K arl-M arx -S tad t) , Dr. R. K RA U SE (S taatliches 
M useum  fü r  T ierkunde , D resden), D ipl.-Biol.
D. LA U TEN SC H LÄ G ER  (K u ltu rh is to risches 
M useum , M agdeburg), Dr. G. M Ü L LE R -M O T Z ­
FELD  (E .-M .-A rnd t-U n iversitä t, G reifsw ald),
G. SCHADEW ALD und  Dr. D. v. K NO RRE 
(P hyletisches M useum , Jena), M. S ieber (G roß­
schönau), J. SCH U LZE (M useum  fü r  N a tu r­
kunde, B erlin ), D ipl.-B iol. H. ZOERNER (M u­
seum  fü r N a tu rk u n d e  und  V orgeschichte, Des­
sau).
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A n sch rift des V erfassers:
R onald  B ellsted t 
M useum  der N a tu r G otha 
DDR - 5800 G otha, P a rk a lle e  15

W. JO OST, Leipzig

Beitrag zur Kenntnis der Hemerodromiinae 
(.Diptera, Empididae)  Thüringens

S u m m a  r y  A su rvey  of th e  re cen t inves tiga tion  of th e  H em erod rom iinae  from  T huring ia  
(GDR) is given. A ccording to th is  30 species a re  verified , 6 of them , how ever, need a m ore recen t 
p roo t (Tab. 1).
The m ost in te re s tin g  ta x a  w ith in  the  exam ined  m a te ria l w ere : C helifera  subangusta  (first proot 
fo r th e  E uropean  m ain land ), C linocera p lec tru m  and  Clinocera tenella  (both new  for th e  GDR). 
F u rth e rm o re  the  reg ional d is trib u tio n  of the  ce rta in ly  verified  species, th e ire  adhesion  to hab ita te  
and  phaenolog ical d a ta  a re  discussed.

P e 3  K) m  e ripM BOÄM TCH 0 6 3 0 p  o  co c T O flH iiM  Mcĉ eflOBaHMH H em erod rom iinae  b  p a f io H e  T b ip M H re H a  (I7IP). 
rio  3 TMM Ä 3 H H 3 M C n p e ^ e ^ e H b l  30 BMflOB, O flH aK O  K JIH  6 M3 HMX T p eÖ y C T C fl n O B T O p H O e  oÖ H apy > K eH M e. B M a T e - 
p w a j i e  H ax o flH J iM C b  c ^ e ^ y r o m M e  «fcayHMCTMHecKMM M H T e p e c H b ie  B M flb i: C helifera  subangusta , k o t o p h m  n e p -  
B b iü  p a 3  H a ü f le H  H a  e B p o n e ß c K O M  K O H T M H eH T e, a  T a io K e  C helifera  flavella , C linocera p lec tru m  m C lino­
cera tenella , KaK H O B bie  H axo,m <M  ana c ^ a y H b i I71P.
P a c e M O T p M B a e T e ü  p e r w o H a ; i b H o e  p a c n p o c T p a H e H M e T O M H O  y c T a H O B Jie H H b ix  b m ä o b , y K a 3 b iB a ro T  H a  m x CB0 3 b 
c  M ecT O M  >K M TejibCTBa, n o K a 3 aH  m x  4 > eH o ^o rM M  m npM BOflM TCH o 6 c y )K a e H M e  p e 3 y ;ib T a T O B .

Die aquatischen  E m pid idae  unseres  L andes sind 
kau m  erforscht. In  der speziellen  L ite ra tu r  w e r­
den im  G ru n d e  n u r Z u fa llsfunde  .m itge te ilt 
(ENGEL 1918, 1938—1940). Das b isherige  W issen

über das V orkom m en d ieser D ip teren  in  T hü ­
ringen  is t in  dem  großen  F au n en w erk  von 
R A P P  (1942) zusam m engefaß t. Es w erden  darin  
17 A rten  verzeichnet. W eitere  5 Spezies ko n n ­
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